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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 22 Dez

Zur Schlachthofdirektorſtelle ſind inzwiſchen nocheine Kke Meldungen eingegangen h die Zahl der Be
werber 62 beträgt Unter den Bewerbern befinden ſich nicht
wenige Herren die zur Zeit in großen Städten ja in noch
rößeren als Halle iſt leitende Stellungen auf den ſtädtiſchen
chlachthöfen inne haben und als bewährte Fachleute gelten

Daß ſich auch derartige Kräfte um die Direktion des hieſigen
Schlachthofes bewerben hat zweifellos ſeinen Grund in der
neuen Gehaltsſkala die jüngſt von den ſtädtiſchen Behörden be
ſchloſſen wurde Die Auswahl unter einer ſo ſtattlichen Reihe
tüchtiger Bewerber wird diesmal gewiß nicht leicht werden
Hoffentlich greift die Stadt bei der Wahl nicht fehl denn auf
unſeren Viehhof zumal ſind noch Probleme genug zu löſen diedie ganze Kraft eines durchaus tüchtigen arbeitsfreudigen Fach
mannes lange Zeit vollauf beſchäftigen können

Ein volkswirthſchaftlicher Ausſchuß iſt neuer
dings noch der hieſigen Landwirthſchaftskammer angegliedert
worden Die Thätigkeit dieſes Ausſchuſſes erſtreckt ſich auf alle
wirthſchaftspolitiſchen Fragen der Gegenwart wie Geſetzgebung
Kredit Tarifs Verkehrs und Verſicherungsweſen uſw Eine
wichtigſte Aufgabe des Ausſchuſſes ſoll darin beſtehen ſchon
jetzt die vorbereitenden Verhandlungen für den Abſchluß ueuer
Handelsverträge aufzunehmen Der Ausſchuß wird Hand
in Hand arbeiten mit dem Deutſchen Landwirthſchaftsrath und
dem zur Vorbereitung der zukünftigen Handelsverträge eingeſetzten
wirthſchaftlichen Ausſchuß in Berlin Vorausſichtlich nimmt der
Ausſchuß ſchon im Januar des nächſten Jahres ſeine Arbeit auf

Von der Landwirthſchaftskammer für die
Provinz Sachſen Jn unſerem Berichte über die am
15 Dezember hier abgehaltene Centralverſammlung der
an die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen an
geſchloſſenen landwirthſchaftlichen Vereine ſollen ſich wie uns
vom Ausſchuß für das landwirthſchaftliche Vereinsweſen mit
getheilt wird zwei Jrrthümer befinden die wir hiermit gern
richtig ſteilen Jn dem Referat über den von Herrn Landes
öknomierath von Mendel Steinfels gehaltenen Vortrag
über die Frage der heutigen Getreide Preisbildung und
der Errichtung von Kornhäuſern J es u Das
jedenfalls müſſe die Landwirthſchaft als Ziel im Auge behalten
daß ſie den Preis mache Früher hätte die Vörſe den Preis
einfach ohne Rückſicht auf die Produktion diktirt während es
doch nur recht und billig ſei daß die Landwirthe auf die
Preisbildung mit einwirkten Redner hat dagegen nur betonen
wollen daß es doch nicht mehr als recht und billig ſei wenn
die Landwirthe an der Preisbiloung ihrer Produkte mitzu
wirken verlangten Wie es bei den meiſten Artikeln welche

roduzirt würden auch ſonſt die Regel ſei Sodann beruht die
Mittheilung man habe bei dem hieſigen Silo einen neuen
Verſuch der Getreidetrocknung unternömmen nämlich das Ge
bäunde luftig herzuſtellen, um ſo eine Trocknung des Getreides
durch Luft herbeizuführen auf einem Hörfehler denn es handelt
ſich bei dieſen Slos um luftdichte Herſtellung und die
Trocknung der darin ruhenden Getreideſänle ſoll erzielt werden
indem man durch ſie Luft hindurch drückt
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Stadttheater Vorausſichtlich zum letzten male geht
morgen Mozart s Zaunberflöte in Scene Der große
ſceniſche Appargat den dieſe Oper erfordert läßt eine nochmalige
S ſehr fraglich erſcheinen Am Freitag findet keine

Vorſtellung ſtatt doch iſt die Kaſſe in den Vörmittagsſtunden
r 7 bis 1 Uhr zur Entgegennahme von Veſtellungen c

geöffne

Die Uebergabe des Thalia Theaters ſoll
nachdem nunmehr die baulichen Veränderungen beendet ſind
bereis morgen ſtattfinden Eröffnet wird die Bühne am
1 Fetertag mit einem neuen Luſtſpiel Papa Nitſche von
Walther und Stein Dieſe Novität hatte in Hamburg wo ſie
überhaupt zum erſten male aufgeführt wurde einen großen
Erfolg und erzielte eine lange Reihe von Wiederholungen Die

d enakismußte im Thalia Theater ſtellt die hieſige Regiments
apelle

Herr Max Engelsdorff, unſer trefflicher Bonvivant
der uns leider Ende dieſer Saiſon zu verlaſſen gedenkt gaſtirte
am Montag am Magdeburger Stadttheater als Bolz in den
Journaliſten Dr Kawerau der ſcharfſinnige Kritiker der

dagd Ztg, begrüßt ihn als gewandten und gebildetenSchauſpieler der dadurch ſeinen Reſpekt vor Guſtav Freytag
bewies daß er auf jedes Extempore verzichtete Er verfügt
über anſehnliche äußere Mittel und gab den kecken Journaliſten
flott und elegant liebenswürdig und ritterlich ſehr beijalls
würdig vor allem in der Piepenbriukſcene in der er die heitle
Erzählung von dem Brande mit großer Feinheit behandelte

Zum Neujahrsbriefverkehr Beim Herannahen
des Jahreswechſels iſt wiederum darguf aufmerkſam zu machen
wie es ſich dringend eipfiehlt den Einkauf der Freimarken für
Neujahrsbriefe nicht bis zum 31 Dez zu verſchieben ſondern
ſchon früher zu bewirken damit der Schalterverkehr an dem
enannien Tage ſich ordnungsmäßig abwickeln kann Ebenſo
iegt es im eigenen Jntereſſe des Publikums daß die Neujahrs

briefe frühzeitig zur Auflieferung gelangen und daß nicht nur
auf den Briefen nach Großſtädten ſondern auch auf Briefen
r Mittelſtädten die Wohnung des Empfängers angegeben

erde

Neujahrsblätter Von den trefflichen im Verlagvon Otto Hendel in Halle von der Hiſtoriſchen Kommiſſion der 9
Provinz Sachſen erſcheinenden Neujahrsblättern ſtellt
ſich pünktlich zu Weihnachten das 22 Heft ein Es bringt aus
der Feder des Magdeburger Archivars Georg Liebe eine
Studie über die Univerſität Erfurt und Dalberg,
die reiches Licht über den merkwürdigen Mann und die alte
Hochſchule ausgießt Auch dieſes Heft wird Freunden der
Heimathkunde hochwillkommen ſein Bekanntlich übergiebt die
Hiſtoriſche Kommiſſion einen Theil der jedesmaligen Auflage
der Neujahrsblätter an die Regierungs und Schulbehörden
zur Vertheilung an die Beamten und Schüler Die Kenntniß
der engeren Heimath und ihrer Geſchichte wird dadurch in
weiteren Kreiſen höchſt verdienſtlich gefördert

Unfallchronik Der in der Dehne ſchen rhier beſchäftigte Tiſchler Moritz Oertel ſtürzte auf den Modell
boden etwa 8 Meter hoch von der Leiter und brach einen

Unterſchentel Einen Unterſchenkelbruch zog ſich der Arbeiter
Friedrich Heller aus Querfurt zu als er beim Verladen von
Mehl auf den Wagen das Uebergewicht verlor und herab
ſtürzte Beim Verlaſſen des Eiſenbahncoupés auf Station
Schlettau ſtolperte der Fabrikſchmied Otto Zacher qus
Delitz a B und ſlürzte auf die Schienen Er trug eine
ſchwere Verletzung des rechten Knies davon Während
die 74jährige Wittwe Auguſte Schön feld aus Weimar über

en Hof ging erſchrak ſie derart über eine vorbeilaufende Ratte
daß ſie hinſtürzte und den rechten Unterſchenkel brach
Schwer verletzt wurde die jährige Beamtentochter Elſe
Kuhnt in Erfurt indem ſie beim haſtigen Treppablauſen
über den Schenereimer ſtürzte und dabei einen Spiitterbruch
des rechten Oberſchenkels ſowie erhebliche Fleiſchwunden im
Geſicht davontrug Ein vom Wagen fallender eiſerner Vortichtraf den Kutſcher Sohann Richter zu Eisleben auf den Kopf

k ſank zu Voden der Schädel war ihm verleßt außerdem die
Knieſcheibe gebrochen
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i iſe Naumann zu Querfurt dadurchet er redt Fas Geſicht niiteſvar an der Scheibe
am Stubenfenſter ſtand ihr 6 jähriger Sohn nnvgreh er

Weiſe mit dem Bliaſerohr gegen das Fenſter ſtieß ſodaß dieſes
zerſplitterte Von den Splittern drangen der N einige in das
linke Ange es iſt wenig ferna das Auge zu erhalten
Sämmtliche Verlehten ſind in klin iſcher Behandlung

Die neue Straßenbeleuchtung in Giebichen
ſtein trat geſtern abend zum erſten male in Funktion Die
Giebichenſieiner ſind über den neueſten Kulturfortſchritt den
ihre Gemeinde gethan ganz entzückt und dieſes Entzücken hat
denn auch ſchon in mehreren begeiſternden Zufchriften die uns
heute zugingen mehr als beredten Ausdruck gefunden Ein
Leſer ſchreivt in der rege hätten ſich die einfachen Gas
laternen auf der halleſchen Seite geradezu geſchämt als die
feen hafte Veleuchtung auf der Giebichenſteiner Seite
iosgingl Ferner in der Burgſtraße hätten die halleſchen
Laternen nur geglimmt gegenüber der Giebichenſteiner Glüh
licht Pracht, und zwei behaupten vollends die Giebichenſteiner
ſparten jetzt in ihren Wohnungen die Hälfte des PetroleumsWas eine allerdings ſteht auch fur nüchterne Gemüther feſt daß

die neue Beleuchtungsanlage durchaus den Erwartungen ent
ſpricht die man vorher gehegt hat Außer dem Pfälzer
Schützenhof iſt nunmehr auch der vielbeſuchte Waldkater
an der Dölauer ad an die neue Gasanſtalt in Giebichenſtein
angeſchloſſen worden

Vereins Chronik
Der Lehrergeſangverein, der größte Männerchor

unſerer Stadt wird Mitte Januar umier Leitung ſeines Muſik
dirigenten des Hrn Prof Reubke ein öffentliches Konzert
veranſtalten

Der Fechtverein Helbig theilt uns mit daß er
durch Verſammlungsbeſchluß ſchon im Monat November frei
willig aus dem Verband der Deutſchen Reichsfechtſchule aus
eſchieden iſt denn er habe es ſich zur Aufgabe gemacht nurfür arme Kinder unſerer Vaterſtadt Halle zu arbeiten er

führe infolgedeſſen ſeine Gelder an die hieſige Armen Verwal

tung ab 8Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle
Herr Geh Rath Prof Dr Eberth hielt den angekündigten

Vortrag über die Schilddrüſe Die Schilddrüſe liegt in Form
zweier etwa ovaler durch eine Brücke verbundener Lappen ventral
von dem unteren Theile des Kehlkopfſes Da ſie keinen eigent
lichen Ansführungsgang beſitzt hat ſie Veranlaſſung zu den
mannigfaltigſten Hypotheſen gegeben Die einen hielten ſie einfach
ſür eine ererbte eine ataviſtiſche Bildung andere ſchrieben ihr
weren der großen Anzahl von Geſäßen eine regnulatoriſche
Funttion zu und es fehlte auch nicht an ſolchen die ihr
Vorhandenſein durch äſthetiſche Erwägungen erklären wollten
da nur durch die Schilddrüſe die Rundung des Halſes c
suſtande kommen konnte

Was die hiſtologiſche Struktur der Drüſe angeht ſo beſteht ſie
aus vielen kleinen geſchloſſenen Bläschen die mit einem Epithel
ausgekleſdet ſind das ein mehr oder weniger geräumiges Lumen
unnchlicßt Dieſes Lumen iſt gefüllt mit dem Selret des Drüſen
cpithels dem ſogenannten Schilddrütencolloid deſſen übermäßige
Zunahme die Follitel gewaltig ſchwellen läßt und dadurch den

allbekannten Kropf verurſacht Ueberall in der Welt kommt
gelegentlich der Kropf vor aber es giebt in Europa eigen
thümlicherweiſe auch ein großes Gebiet in dem der Kropf
endemiſch iſt Dieſes Kropfgebiet wird im Weſten begrenzt durch
die Linie Bordeanx Paris die ihren nördlichſten Punkt in der
Höhe von Amnerdam erreicht von hier aus zieht die Nordgrenze
über Magdeburg nach Breslau öſtlich iſt die Begrenzung un
gefähr durch die Linie Breslau Peſt gegeben und ſüdlich geht das
Gebiet nicht über Norditalien hinaus Jn dieſem großen Länder
komplex iſt aber die Kropfkraukheit nicht etwa überall gleich
mäßig verbreitet in den gebirgigen Theilen beſonders in
Savoyen in der Schweiz im Schwarzwald in Steiermark und
Kärnthen iſt der Kropt eine ungleich häufigere wir können ſagen
eine regelmäßige Erſcheinung Vor allem tief eingeſchnittene
durch hochgradige Feuchtigkeit ausgezeichnete Thäler ſind die
Heimath des Kropfes die geologiſchen Unterſuchungen haben
ergeben daß ſolche Gegenden deren Grund aus altem Meeres
boden z B Keuper oder Muſchelkalk beſteht am ſtärlſten heim
geſucht werden Daß die Gegend wirklich im Spiele iſt beweiſen
die Verlegungen öſterrichiſcher Regimenter in und aus Kropf
gegenden im ren Falle trat bei vielen der Soldaten Kropf
auf im zweiten Falle verloren ſie ihn wieder Das Volk der
Kropfgebiete weiß auch ganz genau daß es die Wäſſer mancher
Quellen ſind die den Kopf verurſachen

Da nun die Schilddrüſenſchwellung abgeſehen von der un
bequemen Verdickung des Halſes auch bösartige Krankheiten
im Gefolge haben kann wenn z B bei ſubſternalem Kropf die
Luftröhre ſtark verengt wird ſo ſchritt man früher ſehr häufig
zur a der Schilddrüſehielt Die Kropfoperation war durchaus an der Tagesordnung
bis zum Jahre 1884 Da wunde es aber mit einem Schlage
anders Ein Berner Chirurg kam auf den Gedanken ſtatiſtiſche
Erhebnngen über das Befinden n Leute anſtellen zu laſſen

die man ja für entbehrlich

denen man die Schilddrüſe entfernt hatte Es ſtellte ſich heraus
daß ein 10jähriger Knabe der vor der Operation ganz befähigt
war blödſinnig geworden war und eine Reihe anderer Perſonen
zeigte in e oder geringerem Grade Störungen der
erſtigen Fähigkeiten Dies veranlaßte viele Experimente an

Hunden Kaninchen und Meerſchweinchen deren Reſultate aber
außerordentlich verſchieden waren die einen fanden daß die
Exſtixpativn der Schilddrüſe das Thier ſchwer ſchädigte während
andere keinen Einfluß auf das Augemeinbefinden nachweiſen
konnten Später konnte dann aber gezeigt werden daß die ſich
widerſprechenden Angaben darauf zurückzuſühren ſind daß in
dem einen Falle die ganze Schilddrüſe exſtirpirt wurde im
anderen aber kleine abgeſchnürte ringe im Körper zurück
eblieben waren die zu einer anſehnlichen Drüſe regeneriren
önnen Bei wirklicher totaler Foringhme leiden alle zu den

Operationen benutzten Thiere in gleicher Weiſe die Lebhaftigkeit
ſchwindet das Wochsthum bleibt zurück das Haar verliert ſeine
Glätte die Thiere bekommen einen a Vauch undblöde Augen Auf Grund ſolcher Unter kam man zu
der Ueberzeugung daß die Schilddrüſe ein wichtiges Organ
für das Allgemeinbefinden des Menſchen ſei
einige a die mit der Schilddrüſe in Connexu ſtehen ſchienen durch Hammel Schilddrüſen die meiſt zu

aſtillen verarbeitet werden zu behandeln Beſonders gute Er
za gat man hiermit bei Myxoedem gehabt einer Krankheit
die ſich in einer ſtarken Verdickung der Haut und allmäliger
Verblödung äußert Worauf die Wirkung des Schilddrüſen
Colloids beruht iſt noch nicht nachgewieſen Nach den Bau
mann ſchen Unterſuchungen ſchien das Jod der wirkſame Körper
u ſein inzwiſchen hat ſich aber herausgeſtellt daß die Schild
rüſe des Ochſen kein Jod enthält und doch dei Mihroedem eine

günſtige Wirkung ausübdt
Von beſonderem Intereſſe iſt nun aber der Umſtand daß auch

der Cretinismus mit der Schilddrüſe im en ang ſtehtDie Cretins haben wie die der Schilddrüſe beranbten Tolere
eine trockene in der Jugend bleiche im Alter bräunliche Hant
und ihr Wachsthum bleibt ſtets in anffallender Weiſe zurück ſie
ſind zwerghafte ungeſtaltete Weſen Auch bei dieſer Krankheit

ine gefährliche Augenverletzung zog hat die Einverleibung von Schilddrüſenſubſtanz Erfolg gehabi

der Kaſſenbericht verleſen und ein

e

und ging daran J

Er Jc
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JSSSTTSVortragenyder ſprach zum Schluß noch über die verſchiedenen
Arten der Zwerge

Die von Herrn Dr v Schlechtendal angekündigten Mit

e etu edie Kehentert ericht über die vicliowet
erſtattet war wird die Vorſtandswahl vorgenommen die aber
keine Aenderung gegen das laufende Jahr ergiebt Für die
nächſte Sitzung wird der 15 Jannar in Ausſicht genommen

GCGSOwao xuronaseon wo
Univerſitäts und Hochſchulugchrichten hen

n 21 Dez Ein Lektor für die deutſche Spracheu die hidige üniverſität berufen worden Er ſoll in Berlin
ſtudirende Ausländer in das Studium der deutſchen Sprache
einführen An dem Uebungskurſus wie der Unterricht amt
lich genannt wird können männliche und weibliche Studirende
iheilnehmen Mit dem neuen Amte betraut iſt Dr Max Cor
nicelius

üGvGSAäüG eEWomwanaaaaaeeee
Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur

Den Mitgliedern der Goethe Geſellſchaft war als
XII Schrift ein zweites Album Aus dem GoetheNational
Muſeum in Ausſicht geſtellt worden Durch Verzögerung
im Drucke der 25 Tafeln iſt die Verſendung vor Weihnachten
unmöglich geworden Es iſt mit Beſtimmtheit zu erwarten daß
das Album in den erſten Tagen des Januar in die Hände der
Mitglieder gelangen wird

Hamburger Theaterkreiſe behaupten der Aufſichtsrath der
Stadttheater Geſellſchaft habe den Nachfolger Pollini s be
reits gewählt Die Bekanntgebung ſei aufgehoben um ihm Zeit
zu laſſen anderweitige Verpflichtungen zu löſen Jn Theater
kreiſen bezeichnet man den Direktor der Berliner Hofoper
Pierſon als den Gewählten Die Teſtamentsvollſtrecker
Pollini s kündigten bereits allen Engagirten auf Grund des
Todesfall Paragraphen im Kontrakte

Die Aufführung von Das Recht, Schauſpiel in fünf
Akten von Dr Hermann Haas in München das den Fa
Ziethen behandelt und ſchon in Bayern und Oeſterreich oft
gegeben worden iſt wurde vom Polizeipräſidium der Direktion
des Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theaters in Berlin verboten

Der große italieniſche Tragöde Zacconi hat ſich auf
ſeinen Touren durch Deutſchland auch lebhaft mit unſerer
modernen dramatiſchen Poeſie beſchäftigt von der er mehrere
eigens für ſeine Truppe überſetzen läßt um es noch in dieſem
Winter im Mailänder Manzonitheater zu ſpielen Er wird mit
Sudermann s Sodoms Ende und Teja beginnen
Weiter folgen Schnitzler s Freiwild, Bahr s Tſchaperl
und Philipp Langmann s Bartel Turaſer

Aus Auſterdam 14 d wird der Fraukf 8 ge
ſchrieben Unter den vielen Veranſtaltungen die für die Zeit
der Krönungsfeſte im nächſten September hier vorbereitet
werden verdient die geplante Rembrandt Ausſtellung bei
weitem das meiſte Jutereſſe Dieſe wird in den Räumen des
ſtädtiſchen Muſeums aufgeſtellt werden Es iſt dies ein
prächtiger moderner Bau in der Nähe des Reichsmuſeums
ganz maſſiv und mit vorzüglicher Beleuchtung Das Komitee
arbeitet ſehr geräuſchlos und hält das im Jntereſſe der Sache
vorläufig noch für angebracht Nachdem aber jetzt die Königin
Victoria von England eingewilligt hat einen Theil ihrer Rem
vrandt s nach Amſterdam zu ſchicken dürften die Ausſichten auch
einen großen Theil der in engliſchem Privatbeſitze befindlichen
Rembrandt s zu erhalten ſehr günſtig ſein Um den Beſitz
öffentlicher Gallerien und um die Rembrandt s jenſeits des Oceans
wird man ſich nicht bemühen dal werden aus Deutſchland
und Rußland und wohl auch aus Paris werthvolle Sendungen
erwartet

Der 11 internationale Kongreß für r und
Demographie findet in den Tagen vom 10 bis 17 April
1898 in Madrid ſtatt
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Gerichtsverhandlungen
Halle 21 Dez Strafkammer Wegen öffentlicher

Beleidigung war angeklagt der Redacteur des hieſigen Volks
blattes, Dr phil Titus Völkel Er iſt aus Meſeritz gebürti
52 Jahre alt Diſſident und wegen Religionsvergehen vorbeſtraft
Er ſoll die hieſige Kgl Staatsanwaltſchaft du den Jnhalt
eines Artikels beleidigt haben worin es heißt Die Vorſtände
der reichstreuen Vereine in Eisleben hielten Sonntag den
17 Oktober eine Art Delegirten Verſammlung in Mangsfeld ab
um darüber zu berathen ob die Sozialdemokratie geſchmort oder
ungeſchmort verzehrt werden ſoll Die Mansfelder Gewerkſchaft
hatte zwei Extrazüge einen von Eisleben und den anderen von
Hettſtedt nach Mansfeld abgehen laſſen Die Leutchen können
ſich den Mund franzelig ſchwatzen Mansfeld wird trotzdem der
Sozialdemokratie zufallen wenn auch heute und morgen nochnicht Wie ſteht es ferner bei dieſen reichstreuen Vereinen
mit dem Jnverbindungtreten Daß dieſe Vereine politiſch
ſind lehrt jede ihrer Verſammlungen Daß ſie ganz ungenirt
miteinander in Verbindung treten lehren die häufig ſich wieder
holenden Annoncen in ihrem Leib und Magenwurſtblatt im
Bergbötchen Wie kommt es da daß s 8 des Vereiusgefetzes

nicht guf ſie ſchon längſt angewendet worden iſt Wenn der
ganze Mansfelder reichstreue Vereinszauber nicht ſo herzlich un
bedeutend wäre trotz des großen Bumbum und Tamtam der von
L und für ihn gemacht wird dann würde es ſich lohnen dieSache einmal der Staatsanwaltſchaft anzuzeigen ſei es auch nur
u dem Zuwecke durch die ablehnende Antwort derſelben aufs neue
en Beweis zu erhalten daß es nicht daſſelbe in Deutſchland iſt

wenn zwei daſſelbe thun Jn leßterem Satze ſollte der Vor
wurf der Parteilichkeit enthalten und dadurch die hieſige n
Staatsauwaltſchaft gegen die der Vorwurf ſich richte beleidigt
worden ſein Der Angeklagte erklärte er ſei nicht der Verfaſſer
des verleſenen Artikels und kenne auch den Urſprung deſſelben
nicht er übernehme aber die Verautwortung Vor der Ver

eng habe er den Artikel nicht geleſen weil es bei der
eiligen Herſtellung der Zeitung dem Redacteur nicht möglich ſei
ſelbſt alles vorher z leſen Den Eindruck daß etwas Be
leidigendes in dem Aufſatze enthalten ſei habe er nicht gehabt
und auch nicht die Abſicht beleidigend werden zu wollen That
ſächlich ſei auch darin keine Beleidizung vorhanden Betreffsdes Satzes Wenn zwei daſſelbe thun p t es in Deutſchland

dieſen Ausſpruch derSeht daſſelbe, könne er anſühren daJnuſtizminiſter von Schönſtedt in einer Reichstagsſitzung 1895

ſelbſt gethan ozialDer Miniſter t u a geſagt die
demokraten ſeien geborene Majeſtätsbeleidiger die bekämpft und
ausgerottet werden müßten mit Stumpf und Stiel Der Kampf
gegen die Sozialdemokratie ſo meinte der Angeklagte ſei alſo
vorhanden und die Sozialdemokraten müßten demnäch ebenfälls
kämpfen womit ſie nur in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen
See Das ſei auch hier der Fall denn ſobald der
tn ſage es ſei ein alter feſtſtedender Grundſatz

der Rechtspflege Duo quum faciunt idem non est idem
dann könne ſo meine der Ängeklagte quch vorkommenden Falles
darauf hingewieſen werden Er müſſe beſtreiten daß in dem
angeführten Satze der Vorwurf der Parteilichkeſt der Staats
anwaltſchaft gemacht worden ſei Herr Rechtsanwalt Herzfeld
als Vertheidiger beantragte den Ansſpruch des Juſtizmini
aus dem Vericht von damals verleſen zu laſſen Dieſer Antrag

werde Ebenſo wurde als unerheblich abgelehnt ein Antrag des
wurde abgelehnt da der Ausſpruch als d angenommen

Angeklagten Mansfelder Zeitungsartikel verleſen zu laſſen zum
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Beweiſe daß reichstreue Vereine ſich mit Politik ber und
trotzdem mit einander in Verbindung treten Der Staats
anwalt meinte die Annahme des ſchweren Vorwurfs die Staats
anwaltſchaft ſei nicht pflichtgemäß vorgegangen ſei nach
der vom Angeklagten abgegebenen Erklärung nicht mehr auf
recht zu halten Aber nach der Anführung des Ausſpruches
des Juſtizminiſters im Zuſammenhange mit dem übrigen Jn
halte des Artikels könne nicht daran gezweifelt werden daß
egenüber den Leſern des Volksblattes der Staatsanwaltſarſt der Vorwurf der Parteilichkeit zur Laſt gelegt

werden ſollte Beantragt wurden 100 Mark Geldſtrafe
oder 20 Tage Gefängniß Der Vertheidiger führte aus in dem
Artikel ſei von der Staatsanwaltſchaft im allgemeinen geſprochen
nicht insbeſondere von der hieſigen Staatsanwaltſchaft Weiter
aber richte ſich der Artikel gar nicht gegen die Staatsanwalt
ſchaft ſondern gegen den 1895 vom Juſtizminiſter geäußerten
Satz Wenn geſagt worden die Staatsanwaltſchaft würde auf
eine Anzeige eine Einſchreitung unterlaſſen ſo ſei dieſe Be
hauptung nür gegen das Syſtem gerichtet Er wolle den Be
weis antreten und werde beantragen den Juſtizminiſter darüber
u vernehmen daß vom Staatsanwalt nur gegen Sozialdemokraten wenn ihre Vereine mit einander in Verbindung treten

eingeſchritten werden ſolle außerdem werde Herr Ober Stagts
anwalt Woytaſch hierüber zu vernehmen ſein Zu einer Ver
urtheilung des Angeklagten könne man nicht kommen denn die
Staatsanwaltſchaft ſei in dem Artikel nur als Beweismittel
angeſührt betreffs des vom Juſtizminiſter geſprochenen Satzes
Sollte aber der Gerichtshof doch etwas Straſbares in jenem
Artikel finden ſo dürfte eine mäßige Geidſtrafe ausreichend
ſein Jn dem gegen die Sozialdemokratie geführten
Kampfe ſei es einem Staatsanwalt paſſirt daß
er wegen Beleidigung eines ſozialdemokratiſchen Redacteurs
zu 50 M Geldſtrafe verurtheilt worden woraus entnommen
werden könne wie leicht in ſolchem Kampfe auch von anderer
Seite manchmal zu weit gegangen werde Der Angeklagte ſekbſt
wies noch darauf hin daß die Redaktion des Volksblattes
ſeit 6 Monaten keine Strafe erhalten habe und jede Beleidigung
zu vermeiden beſtrebt ſei Er halte den Staatsanwalt durchaus
für berechtigt jenen Grundſätzen gemäß zu handeln aber ebenſo
ſeien die Sozialdemokraten berechtigt dagegen anzukämpfen Er
bitte um gänzliche Freiſprechung Nach geraumer Berathung
des Gerichtshofes wurde das Urtheil verkündet Es lautete auf
30 M Geldſtrafe oder 6 Tage Haft Ferner wurde der be
leidigten Staatsanwaltſchaft Publikationsbefugniß zuerkannt
Beleidigung ſei gefunden in dem Satze dann würde
es ſich lohnen 2c bis zu dem Schluſſe durch die ablehnende
Antwort aufs neue den Beweis zu erhalten daß es nicht daſſelbe
in Deutſchland iſt wenn zwei daſſelbe thun Die Leſer des
Volksblattes müßten hierbei zu der Ueberzeugung kommen

daß der Staatsanwaltſchaft der Vorwurf der Parteilichkeit ge
macht werde Der Angeklagte habe zwar ſich zu vertheidigen
geſucht durch die Behauptung er habe den Vorwurf nicht dem
Stagatsanwalt machen wollen der ja doch nach der Anweiſung
des Vorgeſetzten handeln müſſe alſo treffe letzteren in erſter
Reihe der Vorwurf und wenn dies im Artikel mit erwähnt
wäre dann könne man ſagen es habe dem Angeklagten fern
gelegen der hieſigen Staatsanwaltſchaft einen Vorwurf zu
machen Jm Artikel ſei das jedoch verſchwiegen die Leſer
hätten darum nicht wiſſen können daß die Staatsanwaltſchaft
Jnſtruktion habe gegen die Sozialdemokraten in ſolchen Fällen
vorzugehen Hiernach habe der Angeklagte das Bewußtfein
haben müſſen daß die Leſer einen Vorwurf gegen die Staats
anwaltſchaft herausfinden würden Auf eine geringe Strafe ſei
erkannt mit Rückſicht darauf daß der Angeklagte angegeben
der Jnhalt des Artikels ſei ihm entgangen er habe teine be
leidigende Abſicht gehabt und finde in den Ausführungen auch
keine Beleidigung

Unter Ausſchluß der Oeffenilichkeit wurde verhandelt wider
den Handelsmann Robert Lindemann aus Bitterfeld der
wegen Kuppelei angeklagt war Er iſt 45 Jahre alt und viel
fach beſtraft namentlich wegen Diebſtahls auch mit Zuchthaus
Der Angeklagte wurde zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
ſowie zu 2 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Er
hatte ſeiner eigenen Frau zur Ausübung der Unzucht Vorſchub
geteiſtet gewohnheitsmäßig und aus Eigennutz

Der Schmiedemeiſter Rudolf Naſe aus Schwoitſch bei
Gröbers 39 Jahre alt war angeklagt wegen ſchweren Dieb
ſtahls Er ſoll zu Pfingſten 1896 dem Zimmermann und Handels
mann Zetſche in Schwoitſch aus einem verſchloſſenen Hoſraume
ein Faß Bier entwendet haben unter Anwendung eines falſchen
Schlüſſels Das leere Faß hatte ſich nach Jahr und Tag noch
in des Angeklagten Behaujung vorgefunden und war ſo an ihm

7 Verräther geworden Der Angeklagte leugnete zwar den
iebſtahl und behauptete das an Gerichtsſtelle gebrachte Vier

faß ſei ſein Eigenthum und zwar bereits ſeit 6 Jahren oder
noch länger Aber durch die Zeugenvernehmung wurde feſt
geſtellt daß jenes Faß noch in den letzten 34 Jahren im Beſitz
des Brauereibeſitzers Freyberg geweſen und identiſch war mit
dem das dem Handelsmann Zetſche ſ Z geſtohlen wurde
Unter Zubilligung mildernder Umſtände kam der Angeklagte mit
6 Monaten Gefängniß weg

Der 50jährige Zimmermann Wilhelm Robitzſch aus Paupitzſch
bei Delitzich unbeſtraft unbeſcholten und vom dortigen Amts
vorſteher als im beſten Rufe ſtehend ſowie als Vorbild
der Gemeinde bezeichnet ſollte in der Nacht vom 19 zum
20 September zu Panupitzſch im Gaſthofe bei einem
zwiſchen anderen Perſonen entſtandenen Streite den Gutsbeſitzer
Wilhelm Eiktenberg durch Schläge mit einem Bierſeidel am Kopfe
erheblich verletzt haben was der Angeklagte in Abrede ſtellte
Mehrere Zeugenausſagen fielen günſtig für ihn aus aber
andererſeits waren einige darunter die des Verletzten belaſtend
für ihn Der Verletzte iſt 8 Tage arbeitsunfähig geweſen
Unter Zubilligung mildernder Umſtände wurde der Angeklagte
zu 80 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Gefängniß verurtheilt

Die unverehelichte 33 Jahre alte Sophie Naumann und
der 38 Jahre alte Arbeiter Hermann Bruder beide von hier
und vielfach beſtraft u a die Naumann wegen Raubes mit
5 Jahren Gefängniß und wegen Meutkerei zweimal mit
zuſammen 10 Monaten Gefängniß Bruder u a wegen
Aufruhrs mit 1 Jahr 4 Monaten Zuchthaus und 6 Monaten
Zuchthaus wegen Körperverletzung ſowie wegen Kuppelei
mit drei Jahren Gefängniß waren angeklagt des Betruges
in zwei Fällen die Naumann auch der Unterſchlagung Die
Angeklagten räumten alles offen ein Demnach hat die
Naumann im Juni d J eine von der Firma Neidlinger auf Ab
zahlung mit 10 M Anzahlung entnommene Nähmaſchine zum
Preiſe von 145 M für 30 M verſetzt und dann in gleicher Weiſe
einen Regulator für 24 M ſowie ein Sopha für 90 M im
Geſchäft von Neugebauer entnommen mit 12 bezw 15 M An
zahlung worauf mit Hilfe Bruders beide Gegenſtände für 42 M
verkauft worden waren Naumann wurde zu 8 Monaten Vruder
zu 5 Monaten Gefängniß verurtheilt

Vermiſchtes
Kaiſer Friedrich und der Fahnenträger von Weiſten

burg Jhr habt heute einen ſchönen Sieg erfechten helſen
was wird ſich mein Vater freuen wenn er die Depeſche erhält
o rief Kronprinz Friedrich Wilhelm der nachmalige Kaiſer
riedrich als er um 6 Uhr abends am 6 Auguſt 18709 nachdem

auf allen Seiten die Höhen von Fröſchweiler und Elſaßhauſen
ommen waren durch die Truppen des elſten und fünften

rmeecorps ritt dem 3 Poſenſchen Jnfanterie Regiment Nr 58
zu plötzlich hielt er und ließ ſich durch den Diviſions Com
mandeur den Premier Lieutenant Baron vorſtellen Als dieſer
der eben jetzt zur Dispoſition geſtellte Generalmayor und Com
mandeur 20 Jnfanterie Brigade vor die Front eilte ſagte
der Kronprinz ſehr freundlich etwa folgendes zu ihm Jch habe
wir genquen Bericht über Sie erſtaiten laſſen aber Kinder ich
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weiß gar nicht wie man euch belohnen ſoll Meine Herren,geh Fran ſich hierauf zu ſeinem Gefolge wendend und
auf den Premier Lieutenant Baron deutend das iſt der Fahnen
träger von Weißenburg Nachdem der Kronprinz noch die
Worte an den Lieutenant Baron gerichtet hatte Jch danke
Ihnen nochmals für Jhre Heldenthat in meines Vaters Namen
deugte er ſich zu dem hochbeglückten Offizier vom Pferde herab
umarmte und küßte ihn zweimal auf den Mund worauf er tie
bewegt ſeinen Ritt fortſetzte Premier Lieutenant Baron der
ſchon im 1866er Feldzuge den Rothen Adlerorden mit Schwertern
erkämpft hatte hatte in dem heißen Kampfe bei Weißenburg
als der Fahnenträger des 1 Bataillons Sergeant Debezynski
von mehreren Kugein getroffen ſchwer verwundet niederſank
ſelbſt verwundet das Panier ergriffen und mit dem Rufe Wer
verläßt ſeine Fahne Vorwärts vorwärts wurde unter lautem
Hurrah die feindliche Stellung am Kirchhofe von Weißenburg
erſtürmt Als vor zwei Jahren die Erinnerungstage an die
denkwürdigen Ereigniſſe des Krieges 1870/71 in den Garniſonen
gefeiert würden und vom 58 Regiment in Glogau insbeſondere
der Tag von Weißenburg da waren alle die alten Krieger
erſchienen und eine Parade dieſer und der jungen Mannſchaft
wurde abgehalten Der DiviſionsCommandenur jetzige Gouverneur
von Köln General v Wilczek lehnte aber in ſeiner Beſcheiden
heit alle die Ehren des Tages von ſich ab ſtellte den aus Poſen
herbeigekommenen General Baron neben die Fahne und ließ
vor dieſem an deſſen Seite noch der Feldwebel Thomas der
Schloßgarde Compaguie ein Ritter des Eiſernen Kreuzes erſter
Klaſſe getreten war den Parademarſch vorbeigehen mit den
Worten des Kronprinzen Das war der Fahnenträger von
Weißenburg

Weihnachts Veilchen Aus Thenhoven im Rheinland
wird geſchrieben Heute am 17 Dez, wurde im hieſigenPfarrhausgarten das erſte Veilchen geplickt 3 Monate vor

der gewöhnlichen Zeit Einmal in meinem 71 jährigen Leben
habe ich im Januar blühende Veilchen im Freien gefunden
aber noch nie vor Weihnachten noch weniger vor dem
Thomastage

Verzicht auf eine Erbſchaft Aus Baſel wird geſchrieben
Dieſen Herbſt ſtarb hier der Bankier Julius Bernoulli

Seine Spezialität war der Jmport amerikaniſcher Werthe die
er auf dem hieſigen Platze mit Erfolg und glänzendem Gewinn
abſetzte Er gewann mit dieſen zweifelhaften Effekten viel Geld
und galt als Millionär Nach ſeinem Tode machten die Jnhaber
der werthlos gewordenen amerikaniſchen Werthpapiere gerichtlich
Schadenerſatz geltend der ſich auf 4 Millionen Francs belänſt
Die Erben verzichteten auf die Erbſchaft Die Teſtaments
eröffnung konſtatirte nun aber ein Vermögen von etwa 150,000
Francs welches kaum eine 4prozentige Entſchädigung ſichert s

Der Gynmaſialdirektor von Eger Allgemeine Ent
rüſtung erregt es in Eger daß der Direktor des k k Staats
gymnaſiums dort bei Ausſchreibung einer nen errichteten
Lehrerſtelle für Mathematik und Phyſik Bewerber mit der Be
fähigung zum Unterricht in tſchechiſcher Sprache als be
vorzugt gelten läßt Es iſt dies um ſo unverſtändlicher als
Eger bekanntlich eine urdeutſche Stadt iſt Will ſich vielleicht
c Herr Direktor mit dem neuen Lehrer tſchechiſch unter
alten

Hoch der edle Rebenſaft Jn Wien in der Weingroß
handlung von Vincenz Cicco wurde ein Weißwein der unter
dein Namen Caſtellamare um 29 Kr per Liter verkauft
wurde mit Veſchlag belegt und chemiſch unterſucht Dabei
ſtellte ſich denn heraus daß der Wein zwar nicht einen
Tropfen Traubenſaft dafür aber allerlei andere angenehme
Dinge enthielt Die Analyſe ergab nämlich neben 89 Prozent
Waſſer und 6 Prozent Allohol das Vorhandenſein einer großen
Menge Kaliumſulphat und außerdem noch beſonders
Phosphorſäure und Schwefelſäure Brrrr Herr
Vincenz Cicco gab vor dem Bezirksgerichte Wieden zu etwa
achtzig bis hundert Flaſchen von dem Wein verkauft zu haben
Er behanptete er habe ihn von dem Agenten Joſeph Schmidt
in Kloſternenburg gekauft und nicht gewußt daß er verfälſcht
reſpektive überhaupt kein Wein ſei Der Richter ſchenkte der
Verantwortung des Angeklagten Glauben und verurtheilte ihn
deshalb nur wegen Fahrläſſigkeit nach S 12 des neuen Lebens
mittelgeſetzes zu 15 fl Geldſtrafe und Zahlung der Gerichts
koſten außerdem aber noch zur Zahlung der Koſten der chemiſchen
Unterſuchung mit 46 fl 44 kr an den Magiſtrat

Anton muß er heiſjen Jn Hadersdorf am Kamp in der
Nähe Wiens hat ein reicher Sonderling ein Teſtament gemacht
das nichts an Spleenigkeit zu wünſchen übrig läßt Jch ver
mache hiermit, lautet das Dokument mein ganzes bewegbares
und unbewegbares Vermögen meinen ſechs Neffen und ſechs
Nichten unter der einzigen Bedingung daß jeder meiner Neffen
eine Frau Namens Antonie und jede meiner Nichten einen
Mann Namens Anton heirathet Ferner müſſen alle Zwölf ſich
verpflichten jeden ihrer Erſtgeborenen ſei es nun Knabe oder
Mädchen auf den Namen Anton oder Antonie zu taufen Die
Hochzeit eines jeden muß ebenfalls an einem der St Antons
tage ſtattfinden entweder am 17 Jannar oder am 10 Mai oder
am 13 Juni Sie alle müſſen bis Ende Juli 1898 verheirathet
ſein andernfalls verlieren die Nichten und Neffen die nicht mit
einem Anton oder einer Antonie vermählt ſind ihren Antheil
am Vermögen

Ein verhängniſ voller Jrrthum hat im franzöſiſchen Dorfe
Verbilly ein entſetzliches Unglück herbeigeführt Mord und
Selbſtmord veranlaßt drei Frauen Zu Wittwen und fünf Kinder
zu Waiſen gemacht Der Bauer Loiſeau hatte ſeit Jahren
aus dem Ertrage ſeiner Obſtgärten Moſt und Alkohol bereitet
dabei aber ſtets der Steuerverwaltung nur einen ganz kleinen
Theil ſeines Fabrikates deklarirt Eines Tages wurde ſein Ver
gehen entdeckt und er erhielt eine Geldſtrafe von 200 Francs
zudiktirt Seitdem hatte er auf alle Steuerbeamten einen tiefen
Haß geworfen Da er von ſeinen betrügeriſchen Praktiken nicht
abließ wurde ihm von zwei Steuerbeamten eine Warnung er
theilt und ihm der Wortlaut des betreffenden Geſetzes ſchriſtlich
hinterlaſſen Das Schrifiſtück beſagte daß der Steuerdefraudant
mit 200 bis 2000 Francs Buße beſtraſt werde Loiſeau las nur
oberflächlich und vermeinte er ſei nunmehr anſtatt zu 200 Fr
zu 2000 Fraucs verurtheilt worden und gerieth in unglaubliche
Wuth Die beiden Steuerbeamten ſchritten ahnungslos die
Straße hinab als der raſende Bauer mit der Flinte ihnen nach
rannte Ein Schuß und der eine der Exekutoren fiel todt zu
Boden und während der zweite zu entfliehen ſuchte traf auch
ihn eine tödtliche Kugel Danach erhängte ſich der Mörder

Die Feuerſpritze von Vridgeburg An der kanadiſchen
Seite des Niagara liegt das Städtchen Bridgeburg deſſen
Bürger kürzlich den Ankauf einer Dampfſpritze beſchloſſen
Der Ankauf geſchah jedoch bedingungsweiſe Die Spritze ſollte
nämlich eine Seitugrg auf Probe bleiben Als ſie ankam gab s
im Ort eine Feſtlichkeit Die Spritze wurde probirt und man
hatte ſich bald davon überzeugt daß ſie einen dicken Waſſer
ſtrahl weit über das höchſte Gebäude im Städtchen werfen
konnte Neulich brach in einer dortigen Bäckerei Feuer
aus und ein Theil der Bürger faßte den Gedanken
die neue Dampfſpritze die 1000 Dollars koſten ſollte einer
praktiſchen Probe zu unterziehen Es hieß alſo ſie
ſolle herbeigeholt werden Dagegen erhob ſich jedoch bald ein
energiſcher Proteſt Die Proteſtler machten geltend die Dampf
pritze ſei nur auf Probe da würde ſie aber in praktiſchen Dienſt
ezogen dann müſſe ſie auch bezahlt werden Der Eigenthümer
er Väckerei bat man ſolle doch die Spritze herbeiholen um von

ſeinem Eigenthum noch zu retten was zu retten ſei Aber auf
ſeine Bitten achtete niemand Die hochlöblichen Bürger von
Bridgeburg ſtanden da und ſchauten ruhig zu wie die Bäckerei
bis auf den Grund niederbrannte Nachdem letzteres geſchehen
war gingen ſie vergnügt nach e und waren froh daß ſie
nicht ſo unbeſonnener Weiſe die Verpflichtung übernommen
hatten die 1000 Dollars für die Dampfſpritze zahlen zu müſſen

Ein Meteorſtein Aus Gerderath berichtet man vom
17 Dez Geſtern konnten wir hier ein ſeltenes Naturereigniß
beobachten Es war gegen 7 Uhr 35 Minnten als von Süden
nach Norden ein ſtarkes Brauſen und Heulen über unſeren Ort
dahinging Es rührte her von einem gewaltigen Meteor
ſtein der in der Nähe von Eckartshof niedergefallen iſt
Sein Gewicht wird auf fünftauſend Pfund geſchätzt
Einem Fuhrmann mit Pferd und Wagen ging der Stein gerade
über den Kopf weg ſo daß die Pferde ſcheuten Auch in Klein

ladbach wurde das Ereigniß wahrgenommen Jn beiden Ort
chaſten liefen die Leute vor die Thür in der Meinung es fei

ein Erdbeben eingetreten Das Meteor iſt in verſchiedenen
Gegenden Rheinlands und Weſtfalens beobachtet worden Die
Flugrichtung ging von Oſten nach Weſten Der vordere Theil
des Meteors der dick und abgerundet ausſah war weißglühend
der hintere Theil lief ſpitz zu und erſchien dunkelroth am Ende
rothe Funken abſondernd Das Ganze machte den Eindruck
eines mit mechaniſcher Kraft getriebenen Gegenſtandes und hatte
Aehnlichkeit mit einer bunten Rakete

Verbrechen und Unglücksfälle Spielerei mit dem Revolver
hat in Berlin wieder einem Menſchen das Leben gekoſtet
Ein Arbeiter der Knopffabrik von Maedicke zeigte einem anderen
ſeinen neuen Revolver da kracht ein Schuß und der Zuſchauer
war todt Der Thäter wurde in Haft genommen Aus Köln
entwich unter Hinterlaſſung großer Schulden der Sohn eines
Bauunternehmers Er erſchöß ſich in Aachen Aus Tübingen
wird ſeit mehreren Wochen der dritte Selbſtmord eines Studenten
gemeldet Jn Eſch in Luxemburg hat in den Hochöfen der
Aachener Hüttenwerke eine Keſſelexploſion ſtattgefunden fünf
Perſonen ſind getödtet und verwundet Jn der Steuer
verwaltung von Kopenhagen wurden große Unterſchleife ent
deckt Der Steuereinnehmer Ring wurde verhaftet Jn
Kiew herrſcht eine furchtbare Typhusepidemie Jn Krakau
verhaftete die Polizei einen Hochſtapler der als Graf Dombski
zahlreiche Verehrer eines adligen Namens kräftig hineinlegte
Jn Pöllitſchdorf bei Marburg a D wurde ein zweifacher
Raubmord verübt Der Kleinhäusler Ferlinz und ſeine Frau
wurden ermordet aufgefunden und die Gerichts Kommiſſion
konſtatirte daßz die That ſchon am Montag geſchehen ſein mußte
Als der That dringend verdächtig wurde der Schwiegerſohn
des Ferlinz Wratſchko verhaſtet

Perſonalnachrichten Geſtorben ſind in Salzburg Dr Anton
v Ruthner der Neſtor der alpiner Touriſtik der 1841 an
der erſten Beſteigung des Großvenedigers theilnahm in
Göttingen die Wittwe Heinrich Ewald s in Frankfurt der
Prokuriſt des Hauſes M A v Rothſchild Jean Kirch in
Coolgardie der Forſchungsreiſende Erneſt Giles Zum
Haup bibliothekar der Univerſität Löwen wurde Herr J de Ras
bisher Archivar und Bibliotheker in Magſtricht ernannt

Standesamtliche Hachrichten
Standesamt Halle 21 Dezember

Aufgeboten Der Seiler Theodor Wilke und Friederike
Zwanziger Spitze 15 und Herrenſtr 10 Der Handarb Hugo
Hilpert und Auguſte Kobitzſch Gr Klausſtr 34 und Saal
berg 23 Der Sprachlehrer Guſtav Naumann und Marie Buſch
Oſchatz

Eheſchlieſzungen Der Handarb Otto Zorn und Auguſte
Kroll Unterplan Der Privatſchulvorſteher Auguſt Zander
und Olga Kreſſe Friedrichſtr 24 und Jägerplatz

Geboren Dem Verpacker Friedrich Witt eine Eliſe Anna
Martha Wuchererſtr 21 Dem Lokomotivführer Max Maertz
eine Erneſtine Charlotte Meckelſtr 18 Dem Tiſchler Emil
Voigt ein Bernhard Johann Geiſtſtr 54 Dem Lademeiſter
Aſpiranten Rob Mittenzweig eine Hermine Lina Entbindungs
Jnſtitut Dem Fabrikarb Wilhelm Scharf eine Eliſabeth
Helene Schloſſerſtr Dem Handarb Karl Kellner eine
Frieda Emma Martha Gr Wallſtr 42

Geſtorben Der Schuhmacher Chriſtian Rudloff 79 J
Paul Riebeck Stift Des Buchhalter Emil Hauſchultz S Kurt

8 J Wörmlitzerſtr 100 Des Salzſieder Franz Moritz
T Martha 5 Mon Steg 19 Des W Friedrich Thurm
S Paul 1 W Glauchaerſtr 79 er Handarbeiter Guſtav
Bromme 37 J Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 18 bis 21 Dezember 1897

RAnfſgeboten Der Stellmachermſtr H Mustopf und W M K R M Neu
märker Angnuſtſtr 4 und Halle Der Spvprachlehrer E G Naumann und F
M Buſch Oſchatz

Ehrſchlieſzungen Der Fabrikarbeiter E F H Saft und E H M Solfrian
Gr Breitenſtr 3 und Kl Breitenſtr 16 Der Former L M Meier und E

Ch Albrecht Gr Brunnenſtr 62 Der Poſthilfsbote J E Blume und C I
Beyer Triftſtr 28

Geboren Dem Bäckermſtr M J Möbius eine Martha Hedwig Reil
ſtraße 10 Dem Straßenbahnkutſcher C R Wentzke eine Frida Emma
Böckſtr Dem Z andarbeiter K A R Renner ein Bruno Willy Kleine

Breitenſtr 12 Dem Keſſelſchmied B Meyer eine Ella Adolfſtr Dem
Fabrikarbeiter P Radam eine T Anna Martha Triſtſtr 18 D m Melde
amts Sekretär M C Rottig eine Anna Hildegard Buraſtr 14 Dem
urd rer J P Enders ein Friedrich Paul Schleifweg Dem

reinſetzer F W Paarſch eine Marie Anna Triſtſtr 28 Dem Schmied
R Seibeck eine Emma Klara Eitchendorfſſtr

Geſtorben Des Schuhmacher F F Petzld S Karl Franz 1 J Adolf
ſtraße Des Fabrikarbeiter F Kohlmann T Anna 6 Tage Rainſtr
Des Maurer C F E Weimann S Hermann Ernſt 11 Mon Burgſtr 20
Des Rangirer C G M Probihain T todtgeb Gr Breitenſtr Des
Müller Wilhelm Schoiz Ehefrau Pauline geb Mohr 48 J Gr Brunnen
ſtraße 27 Der penſ Ockonomie LOber uſpektor Chriſtoph Friedrich Wilhelm
Maltzahn 85 J Friedenſtr Des Handarbeiter C Richler S Karl Otio
3 J Auguſtſtr

e

n

Kirchliche Anzeigen
St Ulrich Francke ſcher Kindergottesdienſt Freitag nachm

4 Uhr Weihnachtsfeier im Konfirmandenſaal des Diak Heintke

Meteorologiſche Station zu Halle
21 Dezember 22 Dezember

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mryg

Varometer Millimeter 771 5 771,1Thermometer Celſins 00 0,3Rel Feuchtigkeit 90 94Wind NO 1 NW 1Maximum der Temperakur am 21 Dezember 72 C
Minimum in der Nacht vom 21 Dezember zum 22 Dezember 1,1 C
Nieder ſchläge am 22 Dezember 7 Uhr morgens 0,0 em

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 23 Dezember
Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich noch mehr ausgeglichen

nnd der größere Theil des Kontinents lag unter ungewöhnlich
hohem Diuck Es iſt mithin die Fortdauer der herrſchenden
Witterung zunächſt noch wahrſcheinlich

Auf viele Anfragen
Mohenzollern Vellchen allseitig als das vornehmste Par

fum anerkannt ist durch seinen liebliech zarten Duft der den
frischen Veillchengeruch getreu und nachhaltig wiedergiebt der
orklärte Lieblinz unserer Gesellschaft geworden Höergestelltwird Hohenzollern Veilchen aubheIe von der Firma J F
Schwarzlose söhne Berlin 8sW Markgrafenstrasse 29und ist ausserdem durch jedes bessere Partumerie und Coifkfeur
geschäft zu beziehen

Special Geſchäft ſei ndOito Kummer Giass lter h und
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

T
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Abgang der Käſenbahnzüge
en 25 V 45 V P 53 V S 3 R 59 Ve P 1048 V S 3 B 11 27 V S 3 Ra

10 V B 22 N P 02 N S 3 39 N B 20 N biseſce 40 8 3 P 46 Ab ffährt bis Köſen 11 31 Ab
2 d 11 40 Ab P fährt bis Erfurt 12 25 Ab bisKerſeburg

Berlin 58 V 8 3 B 27 V D 2 Bd 00 V P12 V S 3 B 11 12 V 00 N P 50 g v 2 Bd
8 3 Bd 46 N P 24 Ab S 3 50 Ab PRn Bitterfeld 30 Ab D 1 e u i2 e v

Leipzig 57 V P 33 V 43 V 32 V Bad 47 V18 Ba 918 V B 022 V 1044 V 8 13 Hati 49 V 43 N P 00 N P 517 N 8 13 ha 35 N
8 3 Bd 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab8 3 Bd 126 Ab

Magdeburg 455 V P 11 V P 10 5 V P 11 18 V
z 3 Bd 32 N P 328 N P 53 N P 14 Ab3 P 45 Ab P 10 46 Ab S 3 Bd 12 22 Ab Pſaert bis Köthen

EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bis
Sangerhauſen nur Werktags 14 V P 11 V S 3 R

p bis Eisleben B für SchlettauLauchſtädt 20 N P
D 2 Bdä 2 N P 10 40 Ab S 3 BdTat e p

Aſ Perleven wer Löhne 53 V P 57 V11 48 V 133 a e l rn 10
x bis Halberſtadt

SorauGuben 724 N in Wien 32 P 11 34 deS 3 P in Görlitz 8 S a Breslau 47 in Wien 40 V
23 N B 11 25 P ſfährt bis Torgau

30 V S 1 F30 B G Görlitz 11 45 in Bresl

z s 5512
Ab

Ankunft der Eiſenbahnfäge

gen 54 V S 3 von München über 22 VThürin
7h B 38 V kommt von Merſebürg p 4

ur
S

D 2von Erfu
32 N

8 3 R12 04 Ab P

i

t 2 V 8 3 B 56 V B 12 2 1515 3 B 11 N P 26 N S i 74 so Ab
vo n München u Stuttgart 36 Ab 26 Ab D 2 Bau

Berlin 20 V 45 V P 38 V ſkommt von 37feld 955 V D T2 Ba 1016 V P 10 44 V S 11123V 8 3 a BR 48 N v 2 R r732 Ab 8 3 P 4 Ab R 11 18 Ab P 11 27 Ab

47 V P 39 V 72 V P 746 V P 10 38 V 11 15 V S 3 R 17 N P 78 3 Bd 18 N P 28 N 30 N P 7 10 N S 3
48 Ab 35 Ab P 31 Ab 1020 Ab Rad 10 42 A

S 3 Rad 12 11 Ab P
g e hurs 45 V P 30 V kommt von Köthen 45

3 B 50 V P 10 39 V S 3 Bad 29 N P343 N P 13 N S 8 a 7 Ab P 12 btoss Ab S 3 Bd

2 auſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Bo2 giſen Kaffer 2 N P 42 N D 2 R 4 16 N
725 P 32 Ab 4 Ab S 3 P 10 20 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadto V i v N F 882 5 13 Ba98 Ab P 1158 Ab P

SoranGuben 726 V kommt von Jargau 10 20 V P
2 N S 3 B Auſchluß von Breslau Wien 32 N 7 kommtvon ins 733 Ab 10 6 Ab B 10 20 Ab 8 8

Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 50 V 220 N 30 N Hettſtedt 38 V 40 N 50 N
8 Schnellzug D Durchgaugszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben PD bezeichneten Zügen deren Wagen undGänge durch gedeckte U cher gangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen

Jlahes außer den Fahrpreſſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
karte ahlen Jm Falle der Benützun Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
III aſt und 1 M für die II und J Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten wel z im Veſihe von Fahrt
ausweiſen ſich befinden die mit dem Auſdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder ſür welche Fahrkar en gelöſt werden müſſen
faben ſür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Bet verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be

zei neten Zügen läuft ein Poſtwagen B bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden In den mit n bezeichneten Zügenläuſt kein Koſtwag en ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zuge er nicht erfolgen kann Ra bedentet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen Anſt mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Gelbbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur W Wrche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packet fendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoſlagernd oder bohipohlagetnb zur Ausgabe Bei den Poſtänitern 3 Vioritzzwin ger und 4 Geiſiſtraße ſindet eine Aus
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſamt Die e eng findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

und e welche mit den Bahny ſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſfunger
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 21 bis 22 Dezember
Grand Hotel Bode Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter Heinrich Andrege a Frankfurt a M Gutsveſiser Wolff

Wendenburg aus Wormsleben Eiſenbahn Direktions J Rothenſchirmbach Eiſenbahn BauJnſpektor Erd dbrink
räſident Göring a Erfurt Commerzienrath Schütz a g Hannover Ingenieur Perſche aus Berlin Salinen
eſſau rer Brettſchneider a Coſſa Ge direktor Rudolph aus Salzungen Verlagsbuchhändlerheimer Oberbaurath Wickert aus Berlin Fabrikbeſitzer Kornfeld g Berlin Eifenbahn Bau Inſpektor Sayer a

Wilhelm Brauns aus Quedlinburg Gehe imer Baurath Altona Direktor Robert Exner g Berlin Dr jur Kon
Lochner a Erfurt Bergrath Ubde mit Frau a Eisleben kolewski a Berlin Kaufleute G A Müllger g EllrichEiſenbahn Direktor Bork aus Berlin Regierungs und Häcker a Dortmund Ernſt Koch g Bautzen Fritze mit
Baurath Domſchke a Berlin Fabrikbeſitzer Martini a r aus Berlin Fleiſchmann mit Sohn aus Coburg
Sömmerda iſenbahn Direktor Meyer aus Breslau Nietzſch a Dresden Kolinsky a Frankfurt a M
z a Robrodorf e Lieut dPFopiot ugsstattung
ochelegante 25 50 und 100 e in weiß r mit und ohne t ſlimen und Verzierungennfertigung ſeiner Viſitenkarten und Neujahrskarten mit Namen empfehle bvilligſt

A Hin n alle J Schmeerstr 24

c l c

W reich illuſtr gmilienblatt
Die Evangel Miſſionennoch micht kennt verſäume nicht

ſich ein Probebeft kommen zu
laſſen von C Bertelsmaun in

Gütersloh ar
Knahben Erziehungsanstalt Bad Kösen

Vorber f Obertertia Gymn u Realſch
Geſ Aufenth Proſp d Dr Gehrke Vorſt

Rocco Der Umgang in und

mit der Geſellſchaft

23 25 Tauſend
Geh 3 eleg Leinenb 4

Durch alle Buchhandlungen u von

W Ein Handbuch des guten Tons

Otto Hendel Verlag Halle S

Chriſtbänme
Eine große Partie friſch aus

gepackte bayriſche

Edel Tannen
Fein und Doppel Nadel

Salon Bänme
verkauft im Detail zu Engros
Preiſen jeden Tag

am GutjahrHallmarkt brunuen
Geringere u zurückgeſetzte

die Hälfte des Einkaufspreiſes
um damit zu räumen

Kleinschmieden 6 Fernepr 1013n ngel polheke

empfiehltCitronen u egarantirt rein

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt
Bernhard Borgiäs

Domplatz 10

e 67Fr Saalfeld s Nachf,
Steinweg 18

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

F Vetter
Martinſtraße Nr 8

Donnerstag
Schlachtefeſt
bei O Knoche
Leipziger Str 59
Morgen Donnerstag

Schlachtefeſt
G Müller

Steinweg Nr 35

s

e 25 e l
1 S g3 See e 7 h SSwä 5 h4 h

C S e eS f SS 5 3 a 5 SS S S SGrosse Steinstrasse 74 a eempfiehlt

euheiten in gestickten und Halle a Vene Promenade 5Arbeitsstunden mit erfolgreicher Nachhülfe wodureh gute Resultate erzieltwerden freundl Wohn u Sehlafräume gute u reichliche Verpflegung bei
unmittelb Fam Anschl Turn u Badeeinrichtung Musikunterr Prospekt

Renaissance Decken

u un baten eünmtrr Ausfüllung
Geſcheunkartikel mit Muſik wie
Nähtäſten rc

Filiale der Pianolorteſabriß F Weber Verlin
Muſikwerkfabrik mit elektriſchem Betrieb

Max Franke s Erſtes Halle ſches Muſikwaarenhans
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager an mechaniſchen Muſikwerken jeder Art zuwirklich reellen Preiſen Nur neueſte und ſolideſte Conſtructionen wie
Adler Kalliope Symphonion Polyphon 2c Alle Sorten Leierkaſten

Bierſeidel Photographie Albums
Ia Pianos auch auf Abzahlung ohne Anzahlung und ohne Preisaufſchla
Zus und Mundharmonikas nur beſte Fabrikate zu Originalpreſen

Musik Wanaren Uaus

Specigalgeſchäft für Muſikautomaten für Reſtaurants Muſikfür alle Juſtrnmente Eigene Reparaturwertſtatt Prompiedreſß ucl und reelle Bedi m
2rst le seRlax r anke Erstes Halle sehes

für Zalle Giebichenſtein Cröllwitz
und Trotha

I8S98 ne 31 Jahrgang W
Dauerhaft in Leinwand gebunden 63 Mark

Mit großem vorzüglichen Stadtplan
D Zu beziehen auch durch alle Buchhandlungen

Halle a S Otto Hendel

S Alte Promenade 9

S mit dem Hamburger Pracht Schnekldampfer Columbiae
Für Keſtaurateure bilderkeette wenR Schneider Vergold

Rathhansſtr 6
00 Stück beſſere bochlehnige50 Stuct einfache Stnhle R Sillct Kommoden

runde n lange Tiſche mit Marmor nußb imitirt Bettſtell mit MatrauzPlatten t dilka n tie verkauft billig g Reuterſtr t
n dheeiſse Bierdruckapparate vollſt Federbetten Sopha Waſch

üard mit vollſtändigem Zubehör tiſche Spiegel Stüble verkaufta rntande ſind geregte aber ganz billig Große glausitraße 5

r gut erhalten billig zu verk rauerPriedrich Peileke 2 rothe Pracht Betten a gon Portion zu Pfennig
Geiſtſtraße 25 re Stück 14 und 20 ſoſort zu ver bekaufen Landsbergerſtraße 61 3 Tr Die Verwaltung der Vottoküchen

ſtehende illuſtrirte Proſpect

Die Vollsküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

Vreiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

1 bis 1 Uhr täglich

Einen Uebertlick über die an unvergeßlichen Eindrücken ſo rei eReiſe gewährt der ſich dafür Jntereſſirenden unentgeltlich zur vertagt

Anmeldungen zur Theilnahme bei derAbtheilung Perſonenverkehr Hamburg Hamburg Amerika Linie

oibie ver W v S Halle aLaurentiusſtraße 3
J 7

Weihnachtsögeſchenke
Paſſend für Dienſtboten neue imitirt

und echt nuße Kommoden billig zuverkaufen nhalter Straße 12

2 gebaut belgiſche Arbeits
ferde 1 Preſchwagen mit Jedern

tehen billig zum Verkauf
Merſeburger Straße 165

Modoe

Geschmackvolle
schöne Muster

in Seide und Wolle

Speceialität
Iandarbeit Imitation

PraktischesWeihnachts Geschenk
H Schnee Nachf

A EbermannHalle a/S Gr ametr

m
Als besten Ersatz tür

re
empfehle

neuester

Dev
Preisermäßigung

n r rteHütez Hankel
Poſtſtraße 0

s
vorzüglich in der Wäſche

Dtzd 3,75 Mk empfiehlt

Adolf Steornfeld
Halle a/S

Kleinſchmieden 6
Eingang Gr Steinſtraße

I

Manschetten CravattenKragenschoner
empfiehlt die Wäſchefabrik

Adolf Sternfeld
Halle a/S Kleinſchmieden 6

Den jungen Kaufmann
welcher Montag 6 Dezember im
u Steinweg 21 meinenpazierſtock mit Elfenbeinkrücke

vertauſchte bitte ernſtlich die Sache
zu ordnen

a e
Familien Nachrichten

Durch die glückliche Geburt eines
geſunden Knabens wurden hoch
erfreut
Generalagent A Tr e v e r und

Frau Louise geb Stoer
Die glückliche Geburt eines

kräftigen Jungen
zeigen hocherfreut an

Ein ll Sehinek und Frau
Halle den 22 Dezember 1897

Heute Nachmittag entſchlief ſanft nach
kurzem Krankenlager der Schneider
meiſter und frühere Bote der Polyt
Geſellſchaft W Stoye

Halle den 21 Dezember 1897
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag Nachm

3 Uhr vom Hoſpital aus ſtatt
Geſtern Nachmittag 3 Uhr verſchied

nach jahrelangen Leiden
herr Jeinrich Küpp

im 74 Lebensjahre was Verwandten
und Freunden hiermit anzeigen

Die Hinterbliebenen
Halle den 22 Dezember 1897
Die Beerdigung findet Freitag 1 Uhr

von der Leichenhalle des Nordfried
hofes aus ſtatt

Es hat dem lieben Gott gefallen
meine liebe gute Tochter unſere
Schweſter und Freundin MarieKlepzig im Alter von 25 Jahren
nach langen in Geduld getragenen
Leiden durch einen fanften Tod zu
erlöſen
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend

den 25 Dezember vom Trauerhauſe
Ankerſtraße 7 aus ſtatt

Heute Morgen 8 Uhr entſchlief nach
kurzem ſchmerzha ten ankenlager
unſer lieber Curt im Alter von

Jahren Dies zeigen mit der Bitteum ſtille Theilnahme tiefbetrübt an

Emil Hanſchultz und Frau
Halle a/S den 21 Dezember 1897
Die Beerdigung findet Freitag Nihr a deinéSüd riebbote

mittag 3 Uhr auf



Spren el in
Leipziger Strasso Nr alle a S Fernsprech Anschluss Nr 414

empfehlen zum eihnachtsfeste
Frische Prima Holländer Austern scohwerste und fetteste Sortirung

lebende Helgoländer Hummoern
200 Stück Vierländer Gänse Enten u Hähnchen Brüsseler Poularden junge Ital Puten Capaunen Poularcds

frische junge Fasnnen HBaselhühner Rehwild Waldhasen

Feinsten Astrachaner PVass und Beluga erl Caviar
Strassburger Gänseleber Pasteten in Terrinen Pommersche Gänsehrüste Feinste Fleisch und Wurstwaaren

e Geräncherten Rheinlaehs Elb Anle Neunaugen Delleatess Iieringe Hummern Sardinen à Phuhne Frische Annnas Welutrauben,
Gliasirte Früchte VMarocenaner Dattein Felgen Traubenrosinen Sehanimandeln Frauz Wallinüsse ketrinner HaselinüsseFranz Kopfsalat EBndivien Escarol Artischoken Radiese engl Sellery Périgord Trüſfeln

S Reichhaltige Auvwahl der feinsten Cemüve und Prucht Converven

Sämmiliche feinen Liqueure des In und Auslandes
Cognac von Hienessy Remy n MHartin Jules Bobin Cie in Cognnac Rum AracReichhaltiges Lager in Bordenux und Weissweinen Portwein Madeira Sherry Ungarwein ete

I Franz Champagner Deutsche Schaumweine Düsseldorfer Punsch Essenzen
Französische Delicatess Frühstückskörbe Stillleben

Sämmtliche Aufträge für de feinere Tafel averden prompt en mr fräschester Qualität ausgeführt
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D a

W J Wt r

S Brodkörbebierkrüge S
eidel

Bartoels
Ur 32 Obere Feipziger Straße Ur 32

fünf Häuſer oberhalb des Thurmes

empfehlen für den W Gilhannehtsbeoecdlarf
tent Waſch und Wringmaſchinen Patent Wäſcherollen Putz Kommoden Reibemagſchineu Fleiſche mit und ohne Meſſer Hackeſtöcke Wiegemeſſer Hackemeſſer Brodſchneidemaſchinen

Patent Glühſtoff und Glanzplätten Kohlenkgſten rot nergeräthſtänder Ofenvorſetzer Ofeunſchirme Schirmſtänder Petroleum Gas Koch
t und rußt nicht Kinderkachherde Werkzeng Laubſäge Kerbſchnitzkaſten Kinderſchlitten Gewüravparate vbnr Leo rauss Etagèren Solinger Stablwaaren Taf enmeſſer ca 2600 verſchiedene Sorten f und Gemüſe

Neu heit e nRartoffeldampftopf jede Kartoffel wird wohlſchmeckender
Fatent Holzſpalter PatentMeſſerputzen ZebelWirthſchaftswaagen
ohne Feder u Gewichte wiegend Theeſeiher verſtellbar Gläſer
unterſetzer Cabarets Theekannennnterſetzer Spülbürſtenhalter
complett mit ſechs verſchiedenen Zürſten Chriſtbaumſtänder

Chriſtbaumlichthalter Tannenzapfen u ſ w
Schlittschuhe Columbus u Kondor
von den erſten Meiſterſchaften der Welt als die Beſten anerkannt
ſind einfach elegant ſolid und praktiſch ferner empfehlen alle S

übrigen neuen Syſteme

Schrauben Schlittschuhe

n
Ran

liqueurservice
wahreibzoernngre
Blamen Vasen

Zucker kör be Bee J

J

Gabar ets Row en

Theeglashalter
Armleuchter Butterdosen
Kuchenheber Weinkühler

Maschenkeörbe S
Fcurdtiniren

M bnEsslöffel Moccatöffel
Theelöffel Suppenlöffe

r n BowlemötrelGemüselöffel

Ob erEha e Rö c e h eh er e e 2 z J Se 5Buchdruckerei 57 nur ſelbſtgefertigtes gutſitzendes Fabrikat Dessertgabeln
Chemisetts Kragen und Hanschetten Cravatten Dessertmesser

338 2 Martin Kanüier Strümpfe und monrhehe We t in reicher Auswahl Tganohirbenteelss L

enſtraße 1 e Schmeerſtraße Robert steinmetzStraße 1 am Dre
empfiehlt

Visitenkarten paſſend für Weihnachtsgeſchenke
in eleganten Caſſetten

Verlobungsbarten Vermählungsanzeigen Tischkarten

Nenjahrs arten in 4fee ue

Mk iel
Gold und Silberwaaren

peelalität echte u J BijouterienSämmtliche Drua ren für Handel und Gewerbe

Prompte Lieferung Saubere Ausführung Billige Preiſe
Für P eihnachten en gros G en detail

Schmeerstrasse ZPriof r eeknungs e
zit Pinninosv Veihnachtsgeschenke u ruv aner ne

i Slas Porzellan und Furnswaaren r 77 Leipetger Sr 22 H Lüders

e rt erb t wegen 8Porzellangeſchäft M Andrä Gr Märkerſtr 21 ger Sgr
tie Anbeertanf Le 30 Vreisermähigung Lodcueinrihunng Leippgerft 5

hugen Glaser ſtr 41
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